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Investitionen in die Bahnhofsinfrastruktur;
Bahnhof Bad Laasphe

Beschlussvorschlag
1. Die Verbandsversammlung nimmt den Sachstand zur Kenntnis.
2. Die Verbandsversammlung beschließt die Machbarkeitsstudie mit einer Summe von 

max. 4.000 € zzgl. MwSt zu finanzieren.
3. Der  Verbandsvorsteher  wird  ermächtigt,  die  erforderliche Vereinbarung abzuschlie-

ßen. 

Sachdarstellung
1. Sachstand

Im vergangenen Jahr wurde vom Verkehrsausschuss des Landtages NRW der ÖPNV-
Infrastrukturfinanzierungsplan für das Land NRW beschlossen. In diesem Zusammen-
hang wurden für die darin enthaltenen Maßnahmen auch das besondere Landesinter-
esse erklärt.

Mit Unterstützung des NWL konnte der ZWS seinerzeit seine kompletten Maßnah-
menvorschläge im Bereich der Verkehrsstationen in die Vorabstimmung einbringen, 
die später in die Beschlussfassung eingeflossen ist. Der Bahnhof Bad Laasphe ist im 
ÖPNV-Infrastrukturfinanzierungsplan ebenfalls enthalten, wodurch für den Bahnhof 
auch das besondere Landesinteresse erklärt worden ist.

Zwischenzeitlich wurde zwischen dem Land, den 3 Zweckverbänden/AöR und DB Sta-
tion & Service die Modernisierungsoffensive II NRW abgeschlossen. In dieser Verein-
barung ist jedoch Bad Laasphe nicht enthalten, da der Eigentümer der Infrastruktur die 
Kurhessenbahn ist. 

In einem Ortstermin am 23.01.2009 wurde in Bad Laasphe mit den Beteiligten die Mo-
dernisierung des Bahnhofs Bad Laasphe (Verkehrsstation) erörtert. Gleichzeitig wur-
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den von der Stadt auch die Planungen im Bahnhofsumfeld (Empfangsgebäude, Bus-
Schiene-Verknüpfung, P+R-Anlage) vorgestellt. Hierbei stellte sich heraus, dass auf-
grund der eingeschränkten Platzverhältnisse, die durch die Tankanlage und das me-
chanische Stellwerk mit den Seilzügen bestimmt werden, ein Umbau des Bahnhofs 
problematisch ist. Die Lösung könnte sich durch ein elektronisches Stellwerk ergeben, 
wobei allerdings die Machbarkeit noch zu untersuchen wäre. Die Kosten für die Mach-
barkeitsstudie belaufen sich lt. Angaben der Kurhessenbahn vom 27.02.2009 für den 
Bereich Gleisverschenkung, Neubau Mittelbahnsteig, Neubau Außenbahnsteig, Rück-
bau Altanlagen, Kabeltiefbau für die neue Signaltechnik auf ca. 4.000 € netto.

Eine Finanzierung ist lt. Aussagen der Kurhessen durch das Unternehmen aufgrund 
der eigenfinanzierten Vorleistungen in Bad Laasphe nicht darstellbar.

Um in der Sache der Bahnhofsmodernisierung auf der Grundlage des ZWS-Nahver-
kehrsplans 2006 voranzukommen und um letztendlich einen einer Kurstadt entspre-
chenden Bahnhof zu erhalten, wird vorgeschlagen, dass der ZWS die vorgenannten 
Kosten für die Machbarkeitsstudie übernimmt.

2. Finanzierung
Die Machbarkeitsstudie kann aus dem Etat des ZWS finanziert werden.

 

Paul Breuer
Verbandsvorsteher
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